
und der Kantone
0

Ari, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.

vro· 137 den 19. Mai 1859.

Druck und Verlag der Meever'schen Buchdruckere in Luzern.

KAbonnementse 7 franko durch die ganze Schweiz ar. 33 bei der — des Tagblanesabgeheu 4.
Einrückungsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile »der deren Raum 10 Et.: für Wiederbolungen pr. Zeile 7 El.iu: — ——  — Sele7 ct.

15982] Gesucht: Eine fleißige Magd auf ein Land
A n en g en. gut in der Nähe der Stadt, fogleich einzutreten.

I—— ö— —ñ — —h —

15340 Bauausschreibung. 1574] Anzeige und Empfehlung.
Der Bau eines neuen Waisenhauses in Ober— Der Unterzeichnete empfiehlt sich dem geehrten

kirch, namentlich die Maurer-, Zimmer u. Schreiner— Publikum im Waschen, Reinigen und wieder wie
arbeit, wird in Akkord gegeben. Einsichtnahme vom neu Herrichten feidener und volleger Stoffe für

Bauplatze, Einvernahme der Bedingnisse und die Herren- und Damenkleider; schneller und billiger
Meldungen und Eingaben können bis und mit dem Bedienung kann man dersichert sein.

28. Ma nächsthin bei dem Unterzeichneten stattfinden. P. Meyer,
Oberkirch, den 10. Mai 1859. Sentimatte Nr. 598.

* — — — ö — —ñ —

Eer Gemeinderathspräsident:Jos.Furrer. 18662) Da Unterzeichneter mit einer großen Parlie
15912) Das bisherige provisorischeAufnahmsgedaude steyrischer und englischer gewalzter Sensen, wie auch

auf der Station Nebikon ist zum Verkaufe angeboten. mit Sensenwürben und mailänder Wetzsteinen ver—
Allfällig hierauf Reflektirende wollen ihre Angebote sehen ist, so empfiehlt er sich bestens; ebenso sein
längstens bis Ende dieses Monats an unterzeichnete wohlassortirtes Lager von Schuhnägeln und Bau—
Stelle mittheilen. stiften unter Zusicherung billigsier Bedienung.

A. Nager, Bahningenieur in Zofingen. Leo Muggli, Negot. in Sursee.
1 7 2 òTISC—— r—

1613) Bis — —— 1543] Konzentrirte Gallen-Seife.
LJ”e Mittelst dieser Seife können alle farbigen Stoffe

15603) Meyer 8 din Gemarbes F an 8— Dedente jeder
Art von allem Schweiß und Schmutz so vollkommenDiorama vom NRigikulm gereinigt werden, daß selbst die X3 Farben nicht

dor dem äußern Weggisthor ist täglich während der dabei leiden, vielmehr in Frische und Schönheit wie

Tageshelle offen neu wiede herrottzeten. Preis pr. Stück 35 Ct.,
A   Ve — in Paketen zu 4Stuc i ge. po de
im Hause Nr. 142 innern Weggisgasse Feuer eingelegt. Anauslöschliche Zeichnentinte
Auf die sichere Entdeckung des Thäters wird eine zum Zeichnen auf Leinen, Seide Baumwolle c.

Belohnung von 100 Fr. geboten. Jutt gewöhnlichem Gänsekiele und ohne besondere
TE — — —

15753) Auftellung. Ein braver junger Mensch eegde Stoft in gon e s t.
von 15 bis 20 Jahren findet sofort zeitweise Be— Papier ee Ind
schäftigung in einem hiesigen Advokatur und Ge— — un
schäftsbüreau. Man wende sich an die Expedition ——— Ar xriehaneung ·
dieses Blattes. Zündschnüre zum Sprengen,
1570] Eine hrave reinliche Magd, die kochen fann beste Qualität, auch unter Wasffer drennend,

und die häuslichen Arbeiten versteht, kann auf Mar— pr. Ring 75 Ct.

zgaretha bei einer ganz kleinen Familie in Dienst Sicheres Mittel gegenS wabenkäfer
treten. Wo? sagt die Erpedition d. Bl. ch pr. —* 45 * f

1606] Wo ein tüchtiger Meisterbackergefel sogleich bei A. Schillinger-Werndli,
in Arbeit treten kann, ist bei der Expedition dieses Papier-, Schreibmaterialien- und

Blattes zu vernehmen. 160519] Parfümeriehandlung.

1608] Eine Schneiderin wünscht eine Lehrtochter 1614) Verloren: Letzten Sonntag von der St.
amzunehmen. Zu vernehmen bei der Erpedition d. Bl. Peterskapelle bis zum Metzger-Rainli eine goldene

1609] Eine brave Person wunscht einen Platz als Stecknadel mit einem kleinen Gemälde. Gegen ein
Kellnerin oder Zimmermagd. Zu vernehmen bei der angemessenes Trinkgeld abzugeben; wo? sagt die Er—
Exrpedition d. Bl. pedition d. Bl.


